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Voecking, Luca

Betreff: WG: Übersendung der Niederschrift des Wahlausschusses gem. § 28 Abs. 7 
KWahlO an die Aufsichtsbehörde

Von: Bothur, Holger <H.Bothur@senden-westfalen.de>  
Gesendet: Freitag, 11. Juli 2025 11:15 
An: Boehle, Jens <Jens.Boehle@kreis-coesfeld.de> 
Cc: Wahlen <wahlen@senden-westfalen.de>; Epping, Rahel <R.Epping@senden-westfalen.de>; Horstmann, Dorit 
<d.horstmann@senden-westfalen.de> 
Betreff: Übersendung der Niederschrift des Wahlausschusses gem. § 28 Abs. 7 KWahlO an die Aufsichtsbehörde 
 
Sehr geehrter Herr Boehle, 
 
übersende ich Ihnen als Aufsichtsbehörde die Niederschrift unserer gestrigen 
Wahlausschusssitzung. Ich weise zudem auf folgende mir bedenklich erscheinende 
Entscheidungen hin, mit denen 8 Wahlvorschläge der Partei Die Linke mehrheitlich nicht 
zugelassen worden sind: 
 
Nr. 5 Sadiye Akyüz 
Aufgrund der offensichtlich nicht von ihr selbst geleisteten Unterschrift auf der ersten 
Zustimmungserklärung wird bezweifelt, dass die mit der nachträglichen Zustimmungserklärung 
abgegebene Zustimmung zu ihrer Kandidatur ihrem freien Willen entspricht. Es wird zudem auf das 
vorstehende Protokoll verwiesen. 
Abstimmung: 10 Zurückweisung, 1 Zulassung 
 
Nr. 6 Nergiz Akyüz: 
Aufgrund der offensichtlich nicht von ihr selbst geleisteten Unterschrift auf der ersten 
Zustimmungserklärung wird bezweifelt, dass die mit der nachträglichen Zustimmungserklärung 
abgegebene Zustimmung zu ihrer Kandidatur ihrem freien Willen entspricht. Es wird zudem auf das 
vorstehende Protokoll verwiesen. 
Abstimmung: 10 Zurückweisung, 1 Zulassung 
 
Nr. 7 Sahriban Akyüz: 
Aufgrund der offensichtlich nicht von ihr selbst geleisteten Unterschrift auf der ersten 
Zustimmungserklärung wird bezweifelt, dass die mit der nachträglichen Zustimmungserklärung 
abgegebene Zustimmung zu ihrer Kandidatur ihrem freien Willen entspricht. Zudem führen 
unterschiedliche Vornamensschreibweisen im Verfahren zu Zweifeln. Es wird zudem auf das 
vorstehende Protokoll verwiesen. 
Abstimmung: 10 Zurückweisung, 1 Zulassung 
 
Nr. 8 Turhan Akyüz: 
Aufgrund der offensichtlich nicht von ihm selbst geleisteten Unterschrift auf der ersten 
Zustimmungserklärung wird bezweifelt, dass die mit der nachträglichen Zustimmungserklärung 
abgegebene Zustimmung zu seiner Kandidatur seinem freien Willen entspricht. Es wird zudem auf 
das vorstehende Protokoll verwiesen. 
Abstimmung: 10 Zurückweisung, 1 Zulassung 
 
Nr. 11: Delil Agirman: 
Aufgrund der offensichtlich nicht von ihm selbst geleisteten Unterschrift auf der ersten 
Zustimmungserklärung wird bezweifelt, dass die mit der nachträglichen Zustimmungserklärung 
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abgegebene Zustimmung zu seiner Kandidatur seinem freien Willen entspricht. Es wird zudem auf 
das vorstehende Protokoll verwiesen. 
Abstimmung: 10 Zurückweisung, 1 Zulassung 
 
Nr. 12 Medine Atalan: 
Aufgrund der offensichtlich nicht von ihr selbst geleisteten Unterschrift auf der ersten 
Zustimmungserklärung wird bezweifelt, dass die mit der nachträglichen Zustimmungserklärung 
abgegebene Zustimmung zu ihrer Kandidatur ihrem freien Willen entspricht. Zudem führen 
unterschiedliche Vornamensschreibweisen im Verfahren zu Zweifeln. Es wird zudem auf das 
vorstehende Protokoll verwiesen. 
Abstimmung: 10 Zurückweisung, 1 Zulassung 
 
Nr. 13 Ahmet Akyüz: 
Aufgrund der offensichtlich nicht von ihm selbst geleisteten Unterschrift auf der ersten 
Zustimmungserklärung wird bezweifelt, dass die mit der nachträglichen Zustimmungserklärung 
abgegebene Zustimmung zu seiner Kandidatur seinem freien Willen entspricht. Es wird zudem auf 
das vorstehende Protokoll verwiesen. 
Abstimmung: 10 Zurückweisung, 1 Zulassung 
 
Nr. 17 Dilbirin Agirman 
Aufgrund der offensichtlich nicht von ihm selbst geleisteten Unterschrift auf der ersten 
Zustimmungserklärung wird bezweifelt, dass die mit der nachträglichen Zustimmungserklärung 
abgegebene Zustimmung zu seiner Kandidatur seinem freien Willen entspricht. Es wird zudem auf 
das vorstehende Protokoll verwiesen. 
Abstimmung: 10 Zurückweisung, 1 Zulassung 
 
Ich habe dem Ausschuss ausführlich über das Ergebnis meiner Vorprüfung berichtet und 
empfohlen, alle Wahlvorschläge der Partei die Linke zuzulassen. Hierzu verweise ich auf die 
Anlagen V und VI der Niederschrift. Dieser Empfehlung ist der Ausschuss jedoch in den oben 
genannten Fällen mit den dort aufgeführten Begründungen nicht gefolgt. Die eine Stimme, die 
jeweils für eine Zulassung gestimmt hat, stammt von mir. Grundsätzlich kann ich nachvollziehen, 
dass die Ausschussmitglieder starke Bedenken haben und sie der Auffassung sind, dass die 
mutmaßlich falschen Unterschriften auf den zunächst eingereichten Zustimmungserklärung gegen 
die Grundzüge des Wahlrechts verstoßen und einen Zurückweisungsgrund darstellen. Nach 
meiner Auffassung kommt es aber auf die zum Zeitpunkt des Endes der Einreichungsfrist 
tatsächlich vorliegenden Wahlvorschläge einschließlich der dann vorliegenden 
Zustimmungserklärung und nicht auf den Weg bis dahin an. Letztlich vermag ich aber auch nicht 
mit hinreichender Sicherheit abzuschätzen, ob etwaige strafbare Handlungen im Vorfeld oder im 
Zusammenhang mit der Einreichung erster Unterlagen nicht auch bereits gegen Grundregeln des 
Wahlrechts verstoßen. Insofern gebe ich Ihne meine diesbezüglichen Bedenken gem. § 28 Abs. 7 
Satz 1 KWahlO hiermit zur Kenntnis. 
 
Für weitere Rückfragen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung. Meine Mobilfunknummer ist 
Ihnen bekannt . Hierüber können Sie mich jederzeit auch außerhalb der Dienstzeiten erreichen.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Holger Bothur 
Beigeordneter 
 
Gemeinde Senden 
Der Wahlleiter 
Münsterstraße 30 
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48308 Senden 
 
Tel.  02597 699-205 
Fax. 02597 699-222 
 
h.bothur@senden-westfalen 
 
Datenaustausch: share.senden-westfalen.de 
 
Homepage: http://www.senden-westfalen.de 
 

 
 
 


























